
AUSBAU FERNWÄRME

Länggasse–Neufeld
Information zu geplanten Bauarbeiten 
und Verkehrseinschränkungen

INFORMATIONEN FÜR  
DIE ANWOHNER*INNEN

Nachtarbeiten in der Länggassstrasse 
Im Abschnitt zwischen Hochfeldstrasse und Unitobler

Im Rahmen des Ausbaus der klimaschonenden Fernwärme in der Länggasse sind in den kommenden 
Wochen weitere Nachtarbeiten notwendig. Grund dafür ist der Bau mehrerer Versorgungsleitungen, 
welche die Länggassstrasse im Abschnitt zwischen der Hochfeldstrasse und der Unitobler queren.  
Sie ver binden die beiden Bauperimeter im Hochfeld- und im Muesmattquartier. Die Querungen können 
nur in der Nacht ausgeführt werden, weil sie eine Durchfahrt des öffentlichen Verkehrs verhindern.

Die Nachtarbeiten werden im Zeitraum vom 4. Mai bis 6. Juni 2025 an den folgenden Daten ausgeführt:

Bern, 28. April 2025
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Querungen

Von Sonntag auf Montag,  
jeweils ab 23.00 Uhr bis 6.00 Uhr:

Wochentags, 
jeweils ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr:

4. bis 5. Mai 2025 5. bis 9. Mai 2025 (4 Nächte)

11. bis 12. Mai 2025 12. bis 16. Mai 2025 (4 Nächte)

18. bis 19. Mai 2025 19. bis 23. Mai 2025 (4 Nächte)

25. bis 26. Mai 2025 26. bis 28. Mai 2025 (2 Nächte)

1. bis 2. Juni 2025 2. bis 6. Juni 2025 (4 Nächte)



Alle Informationen zum Projekt Ausbau Fernwärme finden Sie online  
unter ausbau-fernwaerme.be

Während der Nachtarbeiten gilt:
• Der motorisierte Verkehr kann die Länggassstrasse während der ganzen Nacht einspurig  

in beide Richtungen befahren. Zur Verkehrsregelung wird ein Verkehrsdienst eingesetzt.
• Velofahrer*innen und Fussgänger*innen können die Baustellen jederzeit in den signalisierten  

Be reichen passieren.
• Der Zugang zu den Liegenschaften ist jederzeit sichergestellt.

Die beteiligten Unternehmen setzen alles daran, die Lärmemissionen während der Nacht so gering wie möglich 
zu halten. So werden weiterhin keine Arbeiten wie zum Beispiel Fräsen, Bohren, Rammen und Vibrieren 
gemacht. Die in der Nacht ausgeführten Arbeiten – Aushub, Verlegen von Leitungen, Zuschütten von Gräben, 
Abdecken mit Stahlplatten – werden dennoch deutlich wahrnehmbar sein. Wir bitten Sie um Verständnis 
für die Auswirkungen, welche der Ausbau der klimaschonenden Wärmeversorgung in der Stadt für Sie mit 
sich bringt. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontakt
Energie Wasser Bern 
Dominik Müller 
Gebietsprojektleiter Länggasse–Neufeld 
info@ausbau-fernwaerme.be

http://ausbau-fernwaerme.be

